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660 SHuftrierte fdjtoeijertfdie ^a»&tucrfcr=3eitunß n Organ für Me offiziellen 5ßubtifationen beS Spmeij. ©emerbeoereinS). Sir. 33

jeitbauer unb ®ur$f$mttgüerbienft eine? Silrbetterg in
ben gewerblichen Serufgarten ber ©djweij. SBte fpebiert
man feine SBaren am beften non ÜRationalrat 3. fitter,
bie Befte SftedjnunggfiiE)rung unb 93uct)t)altung beg @e=

werbetreibenben, ber (l^ecf, bie Stnweifung, neue Ï8er!=
ftattorbmmgen, Sirbeitgöertrag, SôïjnunggtaBeïïe, SDÎeifter
(pämmerltg ïtatfcfjlâge : 3öie förbert man feine fêonfurrenj*
fätjigEeit 2ebengbeft|rei6ung unb 93ilb bon f Sßifolaug
^Riggenbach, „ber alte SRedjaniîer", SSer^eicbjnig ber ge=
werblichen Vereine, Silbungginftitute unb ßeitfdjriften
ber Schweig. — SBir empfehlen biefen Überaug praEtifdjen
£afdjem®alenber Sebermann befteng gur Slnfäjaffung.

Mr Jïrarfe Jftr Me Jfrarts.
Drögen.

NB. Serfanfâ» unb Slrbeitögefupe werben unter bitfe
Shtbriï ttirtjt aufgenommen.

714. 2Bo beliebt man berleimte Sluhbaumtifpblätter unb ju
Welpem greife? Offerten an 31. Sufti, Bau= unb SJlöbelfpreinerei,
SRe^Iau (©t. ©allen).

715. 2Ber pättc eine ältere Slbriptmafpine ju bermieten gegen
guten 3in8 Später mürbe biefelbe gefauft. ©efl. Offerten beliebe
man bireft an 3ul. geller, ©opn, lorraine, Bern, ju ripten.

716. 3ft für eine gärberei elcftrifpe ober Slcetbtenbeleuptung
ZU empfehlen unb warum? Bei melier fann man Farben beffer
bergleipen

717. SB er lennt ein Bup, bats bie Buppaltung für Bauge=
fpäfte, fpcjiell 3nnmereigefpäfte, befpridjt unb lehrt, ober mer mürbe
gute Sßrojelte gegen Honorierung ausarbeiten? Offerten unter Str. 717
beförbert bie ©jpebition.

718. 28er liefert eleltrifpe 3tnfbäber Offerten unter Str. 718
an bie ©ppebition.

719. 2Belpe girma befaßt fid) mit mafptneder Slnfertigung
bon größeren Büpfen aus ©ifenblep?

720. 28er liefert Untberfal SJlafpinen für Holzbearbeitung
(3tmmermannS= unb ©preinerarbeiten) unb mo finb folpc im Be»
triebe zu fepen?

721. 2Ber fabriziert fteinc Ifkäzifionsbrehbänte mit SeitfpinbeH
BriSrna, 3?rä8= unb Seitborrichtung Offerten an Ingenieur ßetjmann,
©ampel, Sonzatoerfe (2Badi8).

722. 2Ber liefert bifligft 1 2Baggon 2. Sl. ofengebörrte engl.
Stiemen, 36 mm? Offerten beförbert bie ©jpebition biefeS Blattes
unter Str. 722.

723. 2Bic mirb bie SDtifpung jur gfabrifation bon ©emenU
fteinen am beften unb biHiçjften hergeftellt unb mo finb bie bieSbe»

Zügltpen SStaterialten zu beziehen?
724. 2Belpe8 ift bas befte ©pftem bon ©etrabefprotinühten

für Biotorbetrieb Offerten an igeinr. $rei, 2Bagner, Slffoltern b. 3-
725. 28er märe Lieferant bon ©aSrohr, ca. 10 cm biet, 3 bis

4 m lang, mit Stapitäl unb ©odel?
726. 2Belpe ffirma liefert ©tanzen unb treffen zum Slnfertigcn

bon SJteffingmarfen für Hunbezeipen unb zu toelpem greife SBürbe
auch ältere, fpon im ©cbraitp gemefene taufen.

727. 2Ber liefert cirta 200 m ältere, gut erhaltene @uh= erber

©ifenblcpropre bon 18—20 cm Sichtweite, für eine ©rueftoaffer'
leitung Offerten an @. S3uchelt=Hitrlimann, ©ägerei, ©olbau.

728. 2ßelpc Biafd)inenfabrit liefert als ©pezialität gilanfpem
röhren bon 25 cm im Sicht, zu einer SBaffermertanlage bon 12 m
©efätt unb 35 à 40 ©etunbenliter SBaffer? ©ementfprepcnb eine
horizontale Turbine; aber biefelbe muh zugänglich fein, um ben
toloffalen ©uftanfap zu reinigen. Offerten finb bireft zu richten an
3. 3fper, Sßagner, Satterbap (Berneroberlanb).

729. 28ünfpe einen ältern, jeboch noch gut erhaltenen Siafe=
balg für ein ziemlich grofjeS ©chmiebefeuer zu laufen. Offerten mit
^Preisangabe an Jgerrn ©entfeh, ©pmiebmeifter in Sreuzlingen (©hg.)

730. ©ine ©efellfchaft bon 12—15 iperfonen, tueldje öfters
23ergtouren unternimmt, miinfept einen möglipff praftifpen unb leichten
Sodjfcffel anzufpaffen. ©erfelbe fodte beguem im Shtcffacle getragen
werben tonnen. Ober mären biedeipt ©amellen aus Aluminium,
ebent. 2—3 ineinanber fpiebbare, eher zu empfehlen Offerten unter
Str. 730 an bie ©jpebition erbeten.

731. 2Ber hätte ältere, noch brauchbare Stiemenfpeiben zu bcr=

taufen nach folgenben ®imenfionen: 1 ©tücf 55 cm ®urchmeffer,
11—15 cm breit, öoprung 72 mm; 1 ©tücf 90 cm ®urd)meffer,
Söreite 35 cm, SSobrung 49 mm; 1 ©tüct 40 cm ©urchmeffer, 8 cm
breit, 23obrung 50 mm; 2 ©tüct 25 cm ©urepmeffer, 8 cm breit,
SBoprung 50 mm. Offerten mit ^Preisangabe an Seuenberger, med),
©epreinerei, ©ggimpl (Bern)..

732. 2Boper bezieht man ben billigften SBeicbgujz in ©tücfen
bon 500—1500 ©rantm?

733. SBelcpe fjirma liefert ©cpleiffteine für ©^reinereien, bie
fogenannten Stutfd)er, fomie runbe mit 23orridjtung zum ©reten, unb
melcpeS finb bie beften Qualitäten?

734. SBer tann SluStunft geben, ioeldjer gabrifant bie Qah=
papnen (gaçon Bebet)) bon Sltazienpolz liefert? gür gefl. 2luStunft
Zum boraus beften ©ant.

SItttoottiett.
3luf grage 673. ©oldje SOtafcpinen liefert bie $irma Hirfcp

u, Sie. in Berlin, oertreten in ber ©chmeiz burcp 3ugenieur St. Sit.
an ber 2luer in Bafel, bon melcpem ©ie ffiataloge 2c. gratis beziehen
tonnen.

2luf grage 678. Sentbare Stollen für fepmere SJtööel unb
©ranSportfarren liefert in berfepieoenen ©tärten unb ftept mit ipro^
fpeften zu ©ienften Hrcp. Sienparo, Äonrabftr. 12, 3ürid) III.

3luf fjrage 680. ©eilen mit, bah wir SPafcpherbe mit unb
ohne Steferboi'r in berfpiebenen ©röhen unb 2luSftattungen in be»

mäprter, borzügliiper Sïonftruttion perfteden. SlttiengefeKfpaft ber
Dfenfabrif ©urjee, bormals SBeltert it. So., ©urfee.

Sluf fjrage 680. SBenben ©ie fid) geh, an Bau! §erbft, Stupfers
fpmieb, fflloSbacpftrahe 103, 3ünd) V, roelcper als ausfcpliehlicpe
©pezialität SBafcpöfen mit SSafferreferboir, befteS unb folibefteS ©pftem,
in 3 berfepiebenen ©röhen fabriziert. Bei bemfelben tonnen fotepe

aup in punition befieptigt Werben. 3üuftrierte fpreiscourants gratis.
2luf Stage 680. ©ie meepan. Supferfcpmiebe bon B. Ënecpt,

Horgen, liefert SBafcpperbe mit SBarmroaffersSteferboir für birette
Neuerung, fomie ©iebcfcffel für ©ampfbetrieb in allen anbern Sîons
ftruftionèn weit überlegener SluSfitprung. ^Jeinfte Steferenzen.

2luf gragc 681. Borzüglicp fonftruierte, in langjähriger gtrapis
unb burd) biete 3eugniffe als beftberoaprle Seim= unb §ournieröfen
für gemöpnlipe Stoftfeuerung, fomie aup für ©ampfbetrieb liefert
Hrcp. Sienparb, Stonrabftrahe 12, 3ürict) III.

3luf fjrage 682. 0f. Sup, Sömenftrahe 56, 3ürid), pat eine
folpe ©pnamo zu oertaufen. v

Sluf (Jrage 682. Habe mehrere wenig gebraupte ©pnamoS
mit @leip= unb ©repftrom billig abzugeben, alle mit Stingfpmier=
lagern unb Stoplenbürften berfehen, unter anbern eine ©leipftrom»
mafpine bon ca. 15 Sampen à 16 Setzen, 100 Bolts, zum greife
bon fjt. 300. ©rforberlipe Straft l'/j HP. 31. Stuffer, SJÎafpinens
fabrit, ©punsHüuibap.

Stuf grage 682. 2Bir mürben eine gebraupte, aber nop gut
erhaltene ©pnamo wegen Stiptgebraup billig abgeben, ©tärte cirta
20—25 ©tüct 16er Sampen. 3- 2Beber u. ©opn, ©pupmiiple, Bern.

Stuf 3tage <582. ©mil Steiner, SKajpinenpblg., 3"tip HI W.,
pätte eine ©pnamo zu oertaufen.

3luf 3tage 687. SBinbmotoren eignen fip nipt für gröbere
SöafferförberungSanlagen. 3lm beften Wirb fip bie ©ape mapen
laffen butp 3lntrieb mittelft BetroU ober Benzinmotor. Stöbere 3luSs
fünft erteilt bie girrna ©uggenbiipl u. Biüller in 3ütip, Welpe fd)on
oerfpiebene ©eemafferoerforgungen ausgeführt pat.

Stuf 3rage 687. 1) SBenn Betriebsmaffer in ber Stäbe bcS

Dites borbanben ift, mo bnS 2öaffer für bas Steferboir bem ©ee
entnommen werben foil, tonnte man am uorteilpafteften eine fogen.
,,©tohbeber=Bumpe" Oermenben. ©iefe neuen ppbraulifpen H^c®
mafpinen (The World Water Engine) beförbern tabellos unb betricbs=
toftenloS îag unb Stapt ununtcrbrodien Sßaffcv aus ber ©iefe empor
unb finb bon Unterzeichnetem in ©iibamerifa folpe Slnlagcn bis zu
Höpen bon 140 SJîeter unb einer ©nifcrnitng non über 2500 ÜJtelcr

ausgeführt luorbcn. 2) 3>'t fein Betriebsmaffer (mit einigem ©efälle)
borpanben, fo empfiehlt es fidi, einen „SBtnbmotoi" auftufteHen, ba
ber 38inb bie billigfte Slrbeitstraft ift, Welpe jebermann ben gröhten
©eil bes 3apreS ipinburp zn ©ebote ftept. 3" SJiitteU nnb ©üb=
amerita habe ip cine grope 3lnzapl berartige Sßnffeiberforgungen
erfteUt. 3) Sltan lönnte and) eine „Hcihluft-Bumpmafpine" ber=
menben, beren 3Infpnffungstoftcn bie ungefähr glcipen finb Wie für
einen SBinbmotor. Sind) mühte ein Häuspen für biefe SItafpine
erftellt werben unb es entftepen Untoften (ewar unbebeutenbe) für
Heizung berfclben. 4) ©S würbe fip empfehlen, fip birett mit mir
in Berbinbung zu fepen unb bin ip gerne bereit, 3huen nähere SluS»

fünft foftenfrei zu erteilen. 3t. SSt. an ber 3luer, ©ibiU3ugenieur,
' SJJüücrweg 146, Baiel.

Sluf (vragc 687. gür eine foldje Stefcrbeanlage ift cS am
ZWcPmähigftcn, bie ißumpe mittelft BftroH ober Benzinmotor anzu«
treiben. SBcnben ©ie fip für bie Suffadation an ©rnft it. ©ie.,
SJtüdpcim, bie SPnen mit jeoer SluStunft gerne bienen Werben.

Sluf fjrage 687. g-ads bie SBinbberpältniffe günftig finb unb
zwar gerabc in ber wafferarmen 3eil, fo würbe aderbings ein 2BinM
motor zum Slntrieb einer ißumbc fepr geeignet fein. SBir bitten ©ie,
bezüglich bes Stäperen mit uns in Bcrbtnbnng treten zu wodcit.
3- SBalther u. Sic., tepn. ©efpäft, 3urip.

Sluf 3rnge 689. g. Sup, Sömenftrahe 56, 3'irip, liefert bie

3ünbung an ben Biotor.
Sluf grage 689 ©eile mit, bah ip mip für biefe cleftrifpcn

3ünber fpezied eingeriptet habe unb bereits oerfpiebene SJlotoren
umänberte. 3d) Wiinfpe mit §ragefteder in Sorrefponbenz zu treten.
Sbs. Bogel, Sfrenzlingeu.

Sluf yrage 691. SBünfpc mit gragefteder in Berbinbung zu
ireten. 3- Stiittimann, Sllöbelfprciner, ©teinpaufen (3ug).
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zeitdauer und Durchschnittsverdienst eines Arbeiters in
den gewerblichen Berufsarten der Schweiz. Wie spediert
man seine Waren am besten? von Nationalrat I. Hirter,
die beste Rechnungsführung und Buchhaltung des Ge-
werbetreibenden, der Check, die Anweisung, neue Werk-
stattordnungen, Arbeitsvertrag, Löhnungstabelle, Meister
Hämmerlis Ratschläge : Wie fördert man seine Konkurrenz-
fähigkeit? Lebensbeschreibung und Bild von f Nikolaus
Riggenbach, „der alte Mechaniker", Verzeichnis der ge-
werblichen Vereine, Bildungsinstitute und Zeitschriften
der Schweiz. — Wir empfehlen diesen überaus praktischen
Taschen-Kalender Jedermann bestens zur Anschaffung.

Aus der Urans Für die Uraris.
Fragen.

Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter dich
Rubrik «icht ausgenommen.

714 Wo bezieht man verleimte Nußbaumtischblätter und zu
welchem Preise? Offerten an A. Lusti, Bau- und Möbelschreinerei,
Neßlau (St. Gallen).

713. Wer hätte eine ältere Abrichtmaschine zu vermieten gegen
guten Zins? Später würde dieselbe gekauft. Gest. Offerten beliebe
man direkt an Jul. Feller, Sohn, Lorraine, Bern, zu richten.

716. Ist für eine Färberei elektrische oder Acetylenbeleuchtung
zu empfehlen und warum? Bei welcher kann man Farben besser

vergleichen?
717. Wer kennt ein Buch, das die Buchhaltung für Bauge-

schäfte, speziell Zimmereigeschäfte, bespricht und lehrt, oder wer würde
gute Projekte gegen Honorierung ausarbeiten? Offerten unter Nr. 717
befördert die Expedition.

718. Wer liefert elektrische Zinkbäder? Offerten unter Nr. 718
an die Expedition.

713 Welche Firma befaßt sich mit maschineller Anfertigung
von größeren Büchsen aus Eisenblech?

720. Wer liefert Universal - Maschinen für Holzbearbeitung
(Zimmermanns- und Schreinerarbeitcn) und wo sind solche im Be-
triebe zu sehen?

721. Wer fabriziert kleine Präzisionsdrehbänke mit Leitspindel-
Prisma, Fräs- und Teilvorrichtung Offerten an Ingenieur Lehmann,
Gampel, Lonzawerke (Wallis).

722. Wer liefert billigst 1 Waggon 2. Kl. ofengedörrtc engl.
Riemen, 36 mm? Offerten befördert die Expedition dieses Blattes
unter Nr. 722.

728. Wie wird die Mischung zur Fabrikation von Cement-
steinen am besten und billigsten hergestellt und wo sind die diesbe-
züglichen Materialien zu beziehen?

724. Welches ist das beste System von Getreideschrotmühlen
für Motorbetrieb? Offerten an Heinr. Frei, Wagner, Affoltern b. Z.

723. Wer wäre Lieferant von Gasrohr, ca. 10 om dick, 3 bis
4 m lang, mit Kapitäl und Sockel?

726. Welche Firma liefert Stanzen und Pressen zum Anfertigen
von Messingmarken für Hnndezeichen und zu welchem Preise? Würde
auch ältere, schon im Gebrauch gewesene kaufen.

727. Wer liefert cirka 200 m ältere, gut erhaltene Guß- oder
Eisenblechrohre von 18—20 om Lichtwcite, für eine Druckwasser-
leitung? Offerten an G. Bucheli-Hürlimann, Sägerei, Goldau.

728. Welche Maschinenfabrik liefert als Spezialität Flanschen-
röhren von 2b om im Licht, zu einer Wasserwerkanlage von 12 m
Gefäll und 3b à 40 Sekundenliter Wasser? Dementsprechend eine
horizontale Turbine; aber dieselbe muß zugänglich sein, um den
kolossalen Duftansatz zu reinigen. Offerten sind direkt zu richten an
I. Jscher, Wagner, Latterbach (Berneroberland).

728. Wünsche einen ältern, jedoch noch gut erhaltenen Blase-
balg für ein ziemlich großes Schmiedefeuer zu kaufen. Offerten mit
Preisangabe an Herrn Gentsch, Schmiedmeister in Kreuzlingen (Thg.)

736. Eine Gesellschaft von 12—15 Personen, welche öfters
Bergtouren unternimmt, wünscht einen möglichst praktischen und leichten
Kochkessel anzuschaffen. Derselbe sollte bequem im Rucksacke getragen
werden können. Oder wären vielleicht Gamellen aus Aluminium,
event. 2—3 ineinander schiebbare, eher zu empfehlen? Offerten unter
Nr. 730 an die Expedition erbeten.

731. Wer hätte ältere, noch brauchbare Riemenscheiben zu ver-
kaufen nach folgenden Dimensionen: 1 Stück 55 om Durchmesser,
11—15 om breit, Bohrung 72 mm; 1 Stück 90 om Durchmesser,
Breite 35 om, Bohrung 49 mm; 1 Stück 4V om Durchmesser, 8 om
breit, Bohrung 50 mm; 2 Stück 25 om Durchmesser, 8 om breit,
Bohrung 50 mm. Offerten mit Preisangabe an Leuenberger, mech.
Schreinerei, Eggiwyl (Bern).

732. Woher bezieht man den billigsten Wcichguß in Stücken
von 500—1500 Gramm?

733. Welche Firma liefert Schleifsteine für Schreinereien, die
sogenannten Rutscher, sowie runde mit Vorrichtung zum Treten, und
welches sind die besten Qualitäten?

734. Wer kann Auskunft geben, welcher Fabrikant die Faß-
Hahnen (Faqon Vevey) von Akazienholz liefert? Für gest. Auskunft
zum voraus besten Dank.

Antworten.
Auf Frage 673. Solche Maschinen liefert die Firma Hirsch

u. Cie. in Berlin, vertreten in der Schweiz durch Ingenieur R. M.
an der Auer in Basel, von welchem Sie Kataloge zc. gratis beziehen
können.

Auf Frage 678. Lenkbare Rollen für schwere Möbel und
Transportkarren liefert in verschiedenen Stärken und steht mit Pro-
spekten zu Diensten Hrch. Lienharo, Konradstr. 12, Zürich III.

Auf Frage 686. Teilen mit, daß wir Waschherde mit und
ohne Reservoir in verschiedenen Größen und Ausstattungen in be-

währter, vorzüglicher Konstruktion herstellen. Aktiengesellschaft der
Ofenfabrik Surjee, vormals Wettert u. Co., Sursee.

Auf Frage 686. Wenden Sie sich gest. an Paul Herbst, Kupfer-
schmied, Klosbachstraße 103, Zürich V, welcher als ausschließliche
Spezialität Waschöfen mit Wasserreservoir, bestes und solidestes System,
in 3 verschiedenen Größen fabriziert. Bei demselben können solche

auch in Funktion besichtigt werden. Illustrierte Preiscourants gratis.
Auf Frage 686. Die mechan. Kupferschmiede von V. Knecht,

Horgcn, liefert Waschherde mit Warmwaffer-Reservoir für direkte
Feuerung, sowie Siedekcssel für Dampfbetrieb in allen andern Kon-
struktionèn weit überlegener Ausführung. Feinste Referenzen.

Auf Frage 681. Vorzüglich konstruierte, in langjähriger Praxis
und durch viele Zeugnisse als bestbewährle Leim- und Fournieröfcn
für gewöhnliche Roltfeuerung, sowie auch für Dampfbetrieb liefert
Hrch. Lienhard, Konradstraße 12, Zürich III.

Auf Frage 682. F Lutz, Löwenstraße 56, Zürich, hat eine
solche Dynamo zu verkaufen. v

Auf Frage 682. Habe mehrere wenig gebrauchte Dynamos
mit Gleich- und Drehstrom billig abzugeben, alle mit Ringschmier-
lagern und Kohlenbürsten versehen, unter andern eine Gleichstrom-
Maschine von ca. 15 Lampen à 16 Kerzen, 100 Volts, zum Preise
von Fr. 300. Erforderliche Kraft 1>/z H?. A. Nusser, Maschinen-
fabrik, Thun-Hünibach.

Auf Frage 682. Wir würden eine gebrauchte, aber noch gut
erhaltene Dynamo wegen Nichtgebrauch billig abgeben. Stärke cirka
20—25 Stück 16er Lampen. I. Weber u. Sohn, Schutzmühle, Bern.

Auf Frage <-82. Emil Steiner, Maschinenhdlg., Zürich III IV.,
hätte eine Dynamo zu verkaufen.

Auf Frage 687. Windmotoren eignen sich nicht für größere
Wasserförderungsanlagen. Am besten wird sich die Sache machen
lassen durch Antrieb mittelst Petrol- oder Benzinmotor. Nähere Aus-
kunft erteilt die Firma Guggenbühl u. Müller in Zürich, welche schon
verschiedene Seewasserversorgungen ausgeführt hat.

Auf Frage 687. 1) Wenn Betriebswasser in der Nähe des
Ortes vorhanden ist, wo das Wasser für das Reservoir dem See
entnommen werden soll, könnte man am vorteilhaftesten eine sogen.
„Stoßhebcr-Pumpe" verwenden. Diese neuen hydraulischen Hebe-
Maschinen ('Ike World Water LnZins) befördern tadellos und betriebs-
kostenlos Tag und Nacht ununterbrochen Wasser aus der Tiefe empor
und sind von Unterzeichnetem in Südamerika solche Anlagen bis zu
Höhen von 140 Meter und einer Enlfcrnunq von über 2500 Meter
ausgeführt worden. 2) In kein Betriebswasser (mit einigem Gefällt)
vorhanden, so empfiehlt es sicb, einen „Wmdmoloi" auszustellen, da
der Wind die billigste Arbeitskraft ist, welche jedermann den größten
Teil des Jahres hindurch zu Gebote steht. In Mittel- und Süd-
amerika habe ich eine große Anzahl derartige Wasserversorgungen
erstellt. 3) Man könnte auch eine „Heißluft-Punipmalchine" ver-
wenden, deren Anschnffungslostcn die ungefähr gleichen sind wie für
einen Windmotor. Auch müßte ein Häuschen für diese Maschine
erstellt werden und es entstehen Unkosten (zwar unbedeutende) für
Heizung derselben. 4) Es würde sich empfehlen, sich direkt mit mir
in Verbindung zu setzen und bin ich gerne bereit, Ihnen nähere Aus-
kunft kostenfrei zu erteilen. R. M. an der Auer, Civil-Jngenieur,

" Müllerweg 146, Basel.
Auf Frage 687. Für erne solche Rescrveanlage ist es am

zweckmäßigsten, die Pumpe mittelst Petrol- oder Benzinmotor anzu-
treiben. Wenden Sie sich für die Installation an Ernst u. Cie.,
MüUhcim, die Ihnen mit jeder Auskunft gerne dienen werden.

Auf Frage 687. Falls die Windverhältnisse günstig sind und
zwar gerade in der wasserarmen Zeit, so würde allerdings ein Wind-
motor zum Antrieb einer Pumpe sehr geeignet sein. Wir bitten Sie,
bezüglich des Näheren mit uns in Verbindung treten zu wollen.
I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 688. F. Lutz, Löwenstraßc 56, Zürich, liefert die

Zündung an den Motor.
Auf Frage 688 Teile mit, daß ich mich für diese elektrischen

Zünder speziell eingerichtet habe und bereits verschiedene Motoren
umänderte. Ich wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Chs. Vogel, Kreuzlingen.

Auf Frage 681. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. I. Rüttimann, Möbelschreiner, Stcinhausen (Zug).
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Sluf Krage 693, ÜBenben ©ie ficE) an 3. SBaltfjer u. Sie.,
tec&n. ©efdjäft, gürid).

sauf Krage 694. SBenben @ie fid) an bie fÇirrna S. Hardier
u. Sic., gürid) I.

Sauf fÇruge 695. ®urd) tangjäörige Ißrapt® in Slmerita bin
ici) im Kalte, 3tmen eine 2Binbmotoren»2lntage ganz nadj Sbrem
SBunfd) ju erftellen. SR. 2R. an ber Stuer, ©iü.»3ng., SRüttertoeg 146,
Safel.

2Iuf Krage 695 SBenben Sic fid) an 3. 2Baltt)er u. Sie.,
tecfin. @efcE>äft, gürid).

Stuf Kroge 698. 2Bir finb Sieferanten bon allen bortommenben
Stahlrohren unb bitten um nähere 3lu8funft, beste), mit un® in 33er»

binbung treten ju motten. 3. SBalttjer u. Sie., ted)n. ©efdjäft, gürid).
2Xuf Kroge 698. ®ic Sotfjringer SRetaltroerte in Kaltenberg

tiefern naöttofe ©taf)lroI)re in alten gaçonë. Vertreter: ©trub u.
©djmuz, £>Iten=®rimbad).

Sauf Kruge 699. 3a, getoifj. Kür nähere 3lit$tunft fid) gefl,
menben an 2t. SRuffer, SKafdjinenfabriE, ®f)un»tgiinibad).

Stuf Kruge 700. SBeifjang'fdjer 23erbmbung®fitt ift ba® befte
StJtittet gegen ©atfoeterfeudjtigteit ber SRauern. 2tileinbertauf für bie
©djtneiz bei Sßaffabant'3fetin p. So. in sBafet.

2tuf Krage 70O. Un moyen d'éloigner le salpêtre des murs
est le „Mycelicid". R. M. an der Auer, Civil- Ing., Basel.

2tuf Krage 704. ©mil ©teiner, iïRafd)inent)anbtung, giiricï) 111,

hat einen Sßetrotmotor bon 4 HP zu berfaufen.
2luf Krage 705. gum ©rljeizen eine® Sotal® tommt e® biet

barauf an, ob bie SBänbe unb ®edc bidjt unb au® menig SBärmc
teitenbem SRateriat finb. Kür ein fo fteineë Sofal mirb ein §eij=
förper, 1 m lang, ©erie B, genügen. ÏRan tann and) zwei §etgförper
nehmen. ®a® HonbenSmaffer be® ®ampfe® läuft in ben untern
§eizförper ab, bon mo man e® zeitweilig abläßt. Stuf biefe 2trt mirb
aud) bie SÜBärme be® Honben®maffer® nod) auägenüßt unb bie Reizung
billig.

'
B.

Stuf Krage 707. Smit ©teiner, 9Rafd)inentjbtg., gürid) 111 W.,
hätte eine ©pnamo ju bertaufen.

Stuf Krage 713. Smit ©teiner, 2Rafd)inent)anbllung, 2Biebiton=
gürid), fann gcmünfd)te SRoEen abgebep.

ülnofütming bet @t&», (C^nuffierungê., ffläauree» unb
Hanalifationöarbeitm für bie (<:r?telluiig ber SSeltioirftrtifje
im Streife II Sptäne unb Söebingungen liegen im ®iefbau»
amt, gimmer 3 c, zur ©inftdft auf, mofelbft aud) Singabeformutare
bezogen merben tonnen. Singabefrift bt® 14. iRobcmber, abenb® 6
Uhr, an ben SBauborftanb 1, mit ber Bezeichnung „Belboirffraße".

©effne« unb gnbcröcn beS iHotjrgrabenés für bie ®aë»
leitung auf ©frafjettgebiet ©rfjlierctt. Sänge cirfa 3000 ÜReter,
ÜSiefe 1,20 SRcter. UebanahmSofferten finb unter ber 2luffd)rift:
„@a®teitung ©djticren" fdjriftlid) bis sum 16. b®., abenb® 6 ltt)r,
ber @emeinbrat®fanzlei einzureichen, mofelbft aud) bie bezüglichen Be»
bingungen eingefetjen merben tonnen.

tBeruteffungënrbeiteu in äußern. 2Iufnahme eine® ©ttua»
tionêplane® im SJÎaflftab 1:2000, mit »öhengitoten über bie ®ljal»
ftadje ber SRohn bont 2tu8fluf3 au® bem SRotfce bis jur Sinmünbung

in bie SReufe. ®ie 2tufnahmc erftrecft fid) auf eine Sänge bon cirta
6800 m unb über eine Ktäcfje bon ca. 230 ha. Betoerber motten
ihre Uebernahm®offerten unter Beilage ber Stuämeife über ihre Be»
fähigung bis 18. ÜRobember ber Hanzlei be® Baubepartcment® be®
St'anton® Sujern einreidtjen, mofelbft aud) ber S3crtrag®entmurf ein»
gefetjen ober auf 2Bunfd) bezogen merben tann.

9tt)rintorr«ttion. ©8 mirb in Stccorb gegeben : Dbjett 1556.
Bon ber ©ebeter Brücfe bis ©tation 35' j, 40 ©rhohung unb 23er»

ftärtung bon StBufjr unb Bcrme, ca. 5000 m». ®ie SBauuorfchriften
finb einzufehen bei Bauführer ©affer in ®rübbad) unb auf bem
SRheinbaubureau. Offerten finb bis 18. 9too, einzureichen an ba®
SRheinbaubureau in SRorfdiad).

K'ür îteu Slittricö ber ©iirtntnfrfjineu fall ein äfzferbiger
@ieftroutator für ©teichftrom im ©outerrain be® SKufeumSgebäube®
@t. ©allen aufgeftettt merben. Ueber Sieferung unb StRontage mirb
Honturrenz mit ©ingabetermin bis zum 15. SRooembet eröffnet bon
ber ®ircftion.

©trafunbau $öll=löig8crnl;ntie, ©enteinbe s5crgiötuU
(Suzern). ©erneut», @rb= unb 'IButirarbeiteu ber §öü»2Biggern=
hütte=Kahrftra6e (.Kilometer 2,228). ®ie 2tu®füt)rung umfaßt:

1. 2Rateriat»2lu®hub ca. 5700 m"
2. Scment»3)îauermert „ 650 m»
3. SPftäfterung „ 50 nU

®ie S)3läne, Sauborfdjriften, Uebernahmëbebingungen unb SRajj»
angaben tonnen bis zum 1. ®ezember auf berHanztei ber Horporation
iu 2Bitti®au»@tabt, SRatbait® 1. ©tobt, eingefehen merben, gut 23e=

i fidjtigung berfetben unb be® profettierten ©trafeenzuge® §öü»Sffiiggern»
hütte im ©nzimalb (ca. 10 Hitometer bon SBitliSau entfernt) rnenbc

man fid) an £. Hncubühter, ©etretär ber Horporation. Itebernapm®»
| Offerten finb ber Horporationëbermaltung bon 2Bitti®au»©tabt fdjrift»

lieh, berfiegett unb mit ber 2luffd)rift „2lngcbot für ben ©trafeenbau
§ött»2Biggernhütte" bis 10. ©ezember einzureichen.

^eijanlage (SRieberbruct ober SBarmmaffer) für îsaét neue
Sîautonëfdml$att§ iu Stbaffhaufen. SRähere® auf bem SBureau
be® Hantongbaumeiftcr® bafelbft. Offerten unter Stuffctjrift „23eheizung
ber Hanton®fd)ule" an bie SBaubirettion bes Hanton® ©djaffbaufen
bi® 20. fRobcmber.

Neubau ber Oerttifdjctt Srinferbeilftätte ,,51iientern" bei
Sîiri^Uubad^ :

a. ®ie ©laferarbeiten (Sieferung ber K^nfter unb Kenfterthüren
intt. SSefdjläg unb 23crgtafung).

b. ®ie übrigen 8ä)reiuerarbciteu.
c. ®ie ©ibfer» unb SRalerarbeiten.

SBreiStiftcn tonnen bom 8, bi® 11. SRobember auf bem 23ureatt
bon ©. Öaumgart, Strchitett, 2Baifenhau8plah 21, Sern, erhoben unb
Sptäne unb SBebingungen bafelbft eingefehen merben. Offerten finb
berfdjloffen mit ber Stuffdjrift „23au»2tngcbot" bis 15. sRoucmber bem

Sßräftbenten, §errn Sßfarrer SIRartbalcr in SBcrn, franto einjufertbetr.

®ie (StfleUiutn einer eifern®« ®rfi«fe über ben Sabholj»
graben auf ber Kruttgen»2tbelbobcn»©traêe mit einem 23oranfd)lag
boit Kr. 3000 unb einer folcpen über ben Sambach auf ber St. Beaten»

öcrg»3traf)e mit einem ®ebi® bon Kr- 7000. pänc unb ®ebife finb
auf bem Sureau be® 3ngenteurS be® 1. Sezirfs, Sp. SIebi in 3nter»
laten, einzufehen unb Angebote mit ber 2lufjdhrift „Srüctenangebot"
bi® 19. fRobcmbcr bei ber Saubirettion be® Hanton® Sern einzureichen.

Werkführer.
Für den mech. Teil der Ab-

teilung Gross-Dynamobau
einer ersten elektrot. Fabrik in
Wien wird ein erfahrener, ver-
lässlicher und energischer Werk-
führet- für dauernde Stellung
gesucht, der in gleichen Be-
trieben langjährig tätig war.

Reflektiert wird nur auf best-
empfohlenen Herrn, der Akkord-
und Lohnwesen gründlich kennt
und mit besten Maschinen ra-
tionell zu arbeiten versteht.

Ausführliche Offerte mit An-
gäbe des Alters, der Schulbildung,
Gehaltsansprüche, des Eintrittes
und mit Zeugnis - Abschriften
unter L, K. 1976 an Haasen-
stein «fc Vogler, Wien I.

2301

Transmissionen
bester und
genauester
Ausführung
in verschie-
denen mo-

dornen Bau-
arten,

speziell 2321 a E

Siahlwellsii, Sparlager mit!
Ringschmierung, maschinen- i

geformte gusseiserne sowie |
schmiedeiserne Riemanschei-
ben, Ausrüchkupplungen, Uni-
versai - Leitrellenapparata,
Seiltransmissionen etc.. alles!
bis zu den grössten Dirnen-1
sionen. — Stets bedeutende j

Vorräte. — Billigste Stück-
preise. - Uebernahme kom-
pleter Anlagen unter Garantie. S

J. Bäumlin, Zürich,
Konstruktionswerkstätte.

Firnm starken eisernen

7,00 m lang und 0,50 rn breit,
halbrund, vertaufS biiiig

Emil Baumasn,
2308 Hörgern.

Drucksach en
jeder Art liefert prompt und billig
W. Ssnn-Holdlnghausen, RUsohlikon.

ühkprper

ieuchrkra rn.
J a Li 6 ^

y Iager,
in sämllichen ^rfiKeln der

s Glühlichtbranche.

7UMS KAISERHA' ZURICH.
-/ Stockerstr.60.

Vertreter gesneht. |2128

Bauführer
zu sofortigem Eintritt

Nur solche, welche einer selb-
ständigen Leitung grösserer
Staatsbaute gewachsen sind,
wollen sich melden unter Chiffre
S. G. 2263 an die Exped.

GeUgenktittfaif.
Wegen Spezialisierung der

Arbeit sind entbehrlich ge-
worden: Eine tadellos erhaltene
Reishauer'sche

Gasrohrschneidkluppe
Vs-Vs"

Eine starke, so gut wie neue
Fräsmaschine von Honer,
1000 mm Tischlänge, mit Appa-
rat zum Fräsen von Stirn-
rädern bis 500 mm Durchm.

Offerten sub R. 2333 an die
Expedition ds. BI.
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Auf Frage 69S. Wenden Sie sich an I. Walther u. Cie.,
techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 694 Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
u. Cie., Zürich I.

Auf Früge 695. Durch langjährige Praxis in Amerika bin
ich im Falle, Ihnen eine Windmotoren-Anlage ganz nach Ihrem
Wunsch zu erstellen. R. M. an der Auer, Civ.-Zng., Müllerweg 146,
Basel.

Auf Frage 695 Wenden Sie sich an I. Walther u. Cie.,
techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 698 Wir sind Lieferanten von allen vorkommenden
Stahlröhren und bitten um nähere Auskunft, bezw. mit uns in Ver-
bindung treten zu wollen. I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 698 Die Lothringer Metallwerke in Falkenberg
liefern nahtlose Stahlrohre in allen Façons. Vertreter: Strub u.
Schmuz, Olten-Trimbach.

Auf Frage 699. Ja, gewiß. Für nähere Auskunft sich gest,
wenden an A. Nusser, Maschinenfabrik, Thun-Hünibach.

Auf Frage 799. Weißang'scher Verlnndungskitt ist das beste
Mittel gegen Salpeterfeuchtigkeit der Mauern. Alleinverkauf für die
Schweiz bei Passavant-Jselin p. Co. in Basel.

Auf Frage 799. lln moz-sn ä'vioignor le salpêtre àss murs
est le „Nxoàià". k. N. an âsr Auer, Civil-Ing., iZassi.

Auf Frage 794. Emil Steiner, Mafchinenhandlung, Zürich III,
hat einen Petrolmotor von 4 Dp zu verkaufen.

Auf Frage 795. Zum Erheizen eines Lokals kommt es viel
darauf an, ob die Wände und Decke dicht und aus wenig Wärme
leitendem Material sind. Für ein so kleines Lokal wird ein Heiz-
körper, 1 in lang, Serie S, genügen. Man kann auch zwei Heizkörper
nehmen. Das Kondenswasser des Dampfes läuft in den untern
Heizkörper ab, von wo man es zeitweilig abläßt. Auf diese Art wird
auch die Wärme des Kondenswassers noch ausgenützt und die Heizung
billig.

'
L.

Auf Frage 797. Emil Steiner, Maschinenhdlg., Zürich III IV.,
hätte eine Dynamo zu verkaufen.

Auf Frage 7ê3. Emil Steiner, Maschinenhandllung, Wiedikon-
Zürich, kann gewünschte Rollen abgebep.

Submisstons-Anzeiger»
Ausführung der Erd-, Chaussieruugs-, Maurer- und

Kanalisationsarbeiten für die Erstellung der Belvoirftrafte
im Kreise II Zürich. Pläne und Bedingungen liegen im Tiefbau-
amt, Zimmer 3o, zur Einsicht auf, woselbst auch Eingabeformulare
bezogen werden können. Eingabefrist bis 14. November, abends 6
Uhr, an den Bauvorstand I, mit der Bezeichnung „Belvoirstraße".

Oeffue« und Zudecken des Rohrgrabens für die Gas-
leitnng auf Strahengebiet Schlieren. Länge cirka 3000 Meter,
Tiefe 1,20 Meter. Uebernahmsofferten sind unter der Aufschrift:
„Gasleitung Schlieren" schriftlich bis zum 16. ds., abends 6 Uhr,
der Gemeindratskanzlei einzureichen, woselbst auch die bezüglichen Be-
dingungen eingesehen werden können.

Vermefiongsarbeiten in Luzeru. Aufnahme eines Situa-
tionsplanes im Maßstab 1:2000, mit Höhenquoten über die Thal-
fläche der Rohn vom Ausfluß aus dem Rotsee bis zur Einmündung

in die Reuß. Die Aufnahme erstreckt sich auf eine Länge von cirka
6800 m und über eine Fläche von ca. 230 du. Bewerber wollen
ihre Uebernahmsofferten unter Beilage der Ausweise über ihre Be-
fähigung bis 18. November der Kanzlei des Baudepartements des
Kantons Luzern einreichen, woselbst auch der Vertragsentwurf ein-
gesehen oder auf Wunsch bezogen werden kann.

Rheinkorrektion. Es wird in Accord gegeben: Objekt 1556.
Von der Seveler Brücke bis Station 35> z,, 40 Erhöhung und Ver-
stärkung von Wuhr und Berme, ca. 5000 mX Die Bauvorschriften
sind einzusehen bei Bauführer Gasser in Trübbach und auf dem
Rheinbaubureau. Offerten sind bis 18. Nov. einzureichen an das
Rheinbaubureau in Rorschach.

Für den Antrieb der Stickmaschinen soll ein Spferdiger
Elektromotor für Gleichstrom im Souterrain des Museumsgebäudeö
St. Gallen aufgestellt werden. Ueber Lieferung und Montage wird
Konkurrenz mit Eingabetermin bis zum 15. November eröffnet von
der Direktion.

Strast-ubau Höll-Wiggsrnhütte, Gemeinde Hergiswil
(Luzern). Cement-, Erd- und Wühlarbeiten der Höll-Wiggern-
Hütte-Fahrstraße (Kilometer 2,228). Die Ausführung umfaßt:

1. Material-Aushub ca. 5700 m»
2. Cement-Mauerwerk „ 650 m^
3. Pflästerung „ 50 iW

Die Pläne, Bauvorschriften, Uebernahmsbedingungen und Maß-
angaben können bis zum 1. Dezember auf der Kanzlei der Korporation
in Willisau-Stadt, Rathaus 1. Stock, eingesehen werden. Zur Be-

i stchtigung derselben und des projektierten Straßenzuges Höll-Wiggern-
Hütte int Enziwald (ca. 10 Kilometer von Willisau entfernt) wende

ì man sich an H. Kneubühler, Sekretär der Korporation. Uebernahms-
^ offeriert sind der Korporationsverwaltung von Willisau-Stadt schrift-

lich, versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für den Straßenbau
Höll-Wtggernhütte" bis 10. Dezember einzureichen.

Heizanlage (Niederdruck oder Warmwasser) für das neue
Kautonsschulhaus in Schaffhausen. Näheres auf dem Bureau
des Kantonsbaumeisters daselbst. Offerten unter Aufschrift „Beheizung
der Kantonsschule" an die Baudirektion des Kantons Schaffhausen
bis 20. November.

Neubau der beruische« Trinkerheilstätte „Nüchtern" bei
Kirchlwdach:

a. Die Glsserarbeiten (Lieferung der Fenster und Fensterthüren
inkl. Beschläg und Verglasung).

b. Die übrigen Schreinèrarbèiten.
e. Die Gipser- und Malerarbeiten.

Preislisten können vom 8. bis 11. November auf dem Bureau
von E. Baumgart, Architekt, Waisenhausplatz 21, Bern, erhoben und
Pläne und Bedingungen daselbst eingesehen werden. Offerten sind

verschlossen mit der Aufschrift „Bau-Angebot" bis 15. November dem

Präsidenten, Herrn Pfarrer Marthalcr in Bern, franko einzusenden.

Die Erstellung einer eifern« Brücke über den Ladholz-
graben auf der Frutigen-Adelboden-Straße mit einem Voranschlag
von Fr. 3000 und einer solchen über den Lombnch auf der St. Beaten-
berg-Straße mit einem Devis von Fr. 7000. Pläne und Devise sind
auf dem Bureau des Ingenieurs des 1. Bezirks, H. Aebi in Inter-
laken, einzusehen und Angebote mit der Aufschrift „Brückenangebot"
bis 19. November bei der Baudirektion des Kantons Bern einzureichen.
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